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MiniMax-Intervention Nr. 1:  

"In der Vergangenheit.....", "Bisher....." 

 
In fast jeder Therapiesitzung ist von Zeit zu Zeit sinnvoll sicherzustellen, dass man den 

Patienten in dessen Sicht- und Erlebnisweise des Problems oder Symptoms richtig verstanden 
hat. In der Regel tut man dies, indem man mit eigenen Worten oder denen des Patienten das 
wiederholt, was der Patient berichtet hat. Man bezeichnet das je nach therapeutischer 
Ausrichtung als „verstehen“, „paraphrasieren", „spiegeln", „pacing" oder „ankoppeln". Der 
Patient schildert z. B., dass er oft unter Schuldgefühlen gegenüber seinen Eltern leide. Wenn man 
nun als Therapeut sein Verständnis des Problems mit dem kleinen Zusatz „Bisher....“ oder „In 

der Vergangenheit..... " versieht und formuliert: „In der Vergangenheit hatten Sie oft 
Schuldgefühle Ihren Eltern gegenüber....." so ist man etwas genauer als der Patient. Denn 
meistens bezieht man sich auf Vergangenes, wenn man von Schwächen, Problemen und 
Symptomen redet. In der Zukunft kann und soll es ja anders sein. Der kleine Zusatz „in der 

Vergangenheit“ ist fast immer sinnvoll, wenn man mit dem Patienten über dessen Problem, 
Schwäche oder Symptom redet. Denn mit diesem kleinen Zusatz unterstreicht man die Präzision, 
mit der man den Patienten verstehen will: In der Vergangenheit litt der Patient oft unter..... – in 

Zukunft will er einen besseren Weg, eine Lösung, Heilung gefunden haben. So hilft dieser 
kleine Zusatz, sich für künftige bessere Möglichkeiten und Lösungen zu öffnen.  

In der Vergangenheit hat man den Wert dieser kleinen Wendung nicht immer erkannt. 
In der Vergangenheit wurde diese beiläufige Bemerkung selten gezielt im zukunfts- und 
lösungsorientierten Sprechen über Probleme eingesetzt..... .  
 

Sprechen Sie über Schwächen oder Symptome eher in der Vergangenheitsform! 
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